
Die 5. ordentliche Landesmitgliederversammlung möge beschließen: 

Antrag 05: Auch ein Meister ist etwas wert! 

Die Liberalen Hochschulgruppen Niedersachsen lehnen eine zunehmende 

Akademisierung von klassischen Ausbildungsberufen wie beispielsweise der 

Erzieherausbildung ab. Unsere Gesellschaft braucht beide Ausbildungsformen, die 

nicht gegeneinanderstehen, sondern sich sinnvoll ergänzen und gleicher 

Wertschätzung und Respekt bedürfen. 

Eine praxisnahe Ausbildung kann nicht dadurch aufgewertet werden, indem Sie 

kurzerhand in ein Hochschulstudium umgewandelt wird und dadurch wichtige 

Elemente und Praxisbezug verliert. Ist eine Ausbildung keine ausreichende 

Qualifizierung, so muss über eine Reformierung des jeweiligen Ausbildungsplans 

nachgedacht werden. 

Die Liberalen Hochschulgruppen Niedersachsen begrüßen es, wenn ausgebildete 

Fachkräfte sich durch ein Studium weiterbilden und wissenschaftlich betätigen 

möchten. Eine reine Berufsausbildung ohne wissenschaftliches Arbeiten in 

Studienform an den Universitäten lehnen wir jedoch ab. 

Begründung: erfolgt mündlich 

Antrag zur 5. ordentlichen Landesmitgliederversammlung                                       

Antrag 05 

5. ordentliche Landesmitgliederversammlung der Liberalen Hochschulgruppen 

Niedersachsen, digital, 13.08.2020 

Antragsteller: Landesvorstand  

Status: ___ angenommen; ___ abgelehnt; verwiesen an _________________________ 


